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Beschlussvorlage

Drucksachen-Nr. 21-26/0686

Amt für Stadtentwicklung, Liegenschaften und
Rechtswesen

Friedberg, den 24.01.2023
60/4 LE

Beratungsfolge

Magistrat der Kreisstadt Friedberg (Hessen) Entscheidung
Ortsbeirat des Stadtteils Kernstadt Zur Anhörung
Ausschuss für Stadtentwicklung Entscheidung

Titel

Fällung von 6 Bäumen am Entwässerungsgraben des Regenüberlaufbeckens in Fauerbach

Beschlussentwurf:

Der Fällung von 3 Birken und 3 Wildkirschen am Entwässerungsgraben des Regenüberlaufbeckens
Sportplatz Fauerbach wird zugestimmt.
Als Ersatz werden 12 Obsthochstämme lokaler Sorten gepflanzt.

Sach- und Rechtslage:

Unter dem Spielplatz am Sportplatz Fauerbach liegt ein unterirdisches Regenrückhaltebecken. Es
entwässert bei Starkregen in einen Graben östlich des Sportplatzes Fauerbach. Von dort fließt das
Wasser bis zum Deich an der Usa und schlägt über ein Einlaufbauwerk in die Usa ab (siehe Plan). Bei
dem austretenden Wasser handelt es sich nicht nur um Regenwasser, sondern es ist auch mit
fäkalhaltigem Schmutzwasser vermischt.
In Nachbarschaft zum Graben befinden sich die sogenannten Saisongärten der Firma tegut. Hier
bauen Friedberger Bürger Gemüse an.
Seit mehreren Jahren sind verstärkt Starkregenereignisse zu beobachten, welche das städtische
Kanalnetz überlasten. Entsprechend häufiger schlagen dann auch die Überlastungsbauwerke an und
das Schmutzwasser wird direkt den Vorflutern zugeleitet.
Daraus ergibt sich in Fauerbach ein massiver Konflikt mit den Gemüsebauern, da deren Feld schon
mehrfach mit Schmutzwasser überflutet wurde.
Der Wasserabfluss im Graben wird immer wieder stark von wuchernden Brombeeren gehemmt.
Während auf der Ackerseite ein Befahren mit einem speziellen Forstmulcher möglich ist, wachsen die
Brombeertriebe von der gegenüberliegenden Seite jährlich bis zu 2 Meter wieder in den Graben ein.
Auf der ackerabgewandten Seite befindet sich ein ca. 5 Meter breiter ebener Streifen an den dann der
ehemalige Damm der Klärschlammbeete angrenzt. Dieser ist vollflächig mit Brombeeren bis zu einer
Höhe von 1,5 Metern überwuchert. Um hier eine dauerhafte und wirtschaftliche Pflege des
Entwässerungsgrabens zu gewährleisten, ist ein maschinelles Mulchen beider Grabenböschungen
und eines 3 Meter breiten Fahrstreifens auf der Dammseite anzustreben. Ferner stehen dort 15
Bäume. Von diesen müssen 3 Birken und 3 Wildkirschen gefällt werden, da Sie mittig in der engen
Fahrtrasse stehen. Sämtliche Eschen bleiben erhalten.
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Für die Fällungen ist, da es sich um den Außenbereich handelt, eine naturschutzrechtliche
Genehmigung einzuholen. Die Zustimmung zur Maßnahme liegt vor.
Als Ersatz werden 12 Obst-Hochstämme lokaler Sorten auf der Wiese Frankfurter Straße (siehe
Anlage) gegenüber Autohaus Wojtkowiak gepflanzt. Die Nachpflanzungen werden in der Qualität 3 x
verpflanzt, Stammumfang 18-20 cm vorgenommen.

Finanzielle Auswirkungen: X JA ☐ NEIN

Haushaltsjahr X Ergebnishaushalt ☐ Finanzhaushalt

Produkt Kostenstelle 1.7000
Investitionsnummer Sachkonto 6165000
Einnahme oder
Ertrag

€
Ausgabe oder
Aufwendung

9.000,00 €

Die Mittel stehen im Haushalt zur Verfügung X JA ☐ NEIN

Überplanmäßige und außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen (§100 HGO)
Deckungsvorschlag Friedberg (Hessen), den
Haushaltsjahr
Kostenstelle
Sachkonto
Produkt
Investitionsnummer ( Unterschrift FB Finanzen)

Anlage/n:

Bildermappe Graben
Luftbild Entwässerungsgraben Fauerbach
Lageplan Neue Obstwiese

Dezernent/in Amtsleiter/in

Der Magistrat hat am .................................... beschlossen: F.d.R.:

- wie vom Amt vorgeschlagen - siehe Anlage -

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Ortsbeirat .....................................

hat am .................................... beraten: F.d.R.:

- wie vom Magistrat vorgeschlagen - siehe Anlage -
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Ausschuss für Stadtentwicklung

hat am ................................... beschlossen: F.d.R.:

- wie vom Magistrat vorgeschlagen - siehe Anlage -
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------



Seite 3 von 3


